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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 4.1 Bruchwälder Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 0 keine Angabe 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

Vogelschutzgehölz, zur Hauptsache aus einem Erlenbruch bestehend  
(WBE), der seiner Lage und seinem Aussehen nach den Kleientnahme- 
stellen, "Deicherden" genannt, an anderen Stellen entspricht. Wegen seiner ca. 50 cm hohen Brombeerdecke sehr 
unzugänglich. In seinem Inneren einige Nord-Süd-Gräben und zwei Bombentrichter, die alle vollständig von Wasserlinsen 
bedeckt sind (GS). Ueberall Nistkästen aller Größen. Sehr viel totes Holz und alte Stubben und dadurch sehr viele Pilze. Da 
den saprophytischen Pilzen kaum ein Lebensraum geboten wird, ist dieser Biotop besonders interessant. 
Sehr viele Phallusmorcheln. Zu Zeiten der Hochwässer in Herbst und Frühjahr quillt Wasser durch den Deich und läßt das 
ganze Gelände vollständig unter Wasser stehen. Dieses Qualmwasser bedingt oftmals eine eigenartige Fauna und sollte zu 
weiteren Untersuchungen Anlaß geben.  
Nutzungsbenachbarung: Gemüsebau, Blumenzucht, Weide, Straße 
 
Aeschna cyanea, sehr viele Vögel  
Erdmaus, Rötelmaus, Gelbhalsmaus 
 
 
Wertstufe: 7 
 
Spezielle Nutzungen: Jagdpächter, keine forstliche Nutzung, Vogelschutz- gehölz 
 
Nutzungsintensität:  
 
Vorkommende Pflanzengesellschaften: Keine Angaben 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WBE Erlen- und Birkenbruchwald nährstoffreicher Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Auf beiden Seiten des Kirchwerder Mühlen-dammes 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 580084 Hochwert (Y) 5917775 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
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Räumliche Lage  

Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Zollenspieker [ HH-603 / Anteil: 97% ] 
FFH-GEBIET Zollenspieker/Kiebitzbrack [ DE 2627-301 / Anteil: 97% ] 
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

65753 65760 8016 21 29.08.2007 N 8018 29 
65753 65768 8016 22 09.08.2007 N 8018 30 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Ablagerung von Muell / Gartenabfaellen 
 Veränderung der Artenzusammensetzung. 
 Behälter, in denen Pflanzenschutzmittel transportiert wurde. 
 Müll: im südlichen Teil liegen Fernsehgeräte, Plastikabfälle 
Wertgesichtspunkte Wichtige oekologische Ausgleichsflaeche 
 Schwimmblattvegetation 
 Strukturvielfalt 
 Zoologisch sehr wertvoll 
zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte spontane Gebüsche 
 Totholz 
 Nasse Mulden 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Beseitigen von Muell, Gartenabfaellen u.a 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Erlen- und Birkenbruchwald nährstoffreicher 

Standorte (2000) 
Biotoptyp WBE 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Substrat: Keine Angaben, da alter B-Bogen 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Standort, Relief  
Relief Abbaufläche, naß 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,5 
Boden Feuchte feucht 7 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,6 
 Reaktion neutral 6,6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,1 
Futterwert geringwertiges Futter 2,7 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  7 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis gigantea  (Riesen-Straußgras) 7 X  -              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 X  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 X  -              

Carex spec.  (Segge) 7 X  -              

Crataegus spec.  (Weißdorn) 7 X  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 X  -              

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 X  -              

Festuca arundinacea  (Rohr-Schwingel) 7 X  -              

Filipendula ulmaria  (Mädesüß) 7 X  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 X  -              

Galium spec.  (Labkraut) 7 X  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 X  -              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 X  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 X  -              

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 X  -              

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 X  -              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 X  -         b     

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 X  -              

Lemna minor  (Kleine Wasserlinse) 7 X  -              

Lycopus europaeus  (Gewöhnlicher Wolfstrapp) 7 X  -              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 X  -              

Populus nigra  (Schwarz-Pappel) 7 X  -          2 3  3 

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 X  -              

Prunus spinosa spinosa (Schlehe) 7 X  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 X  -              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 X  -              

Rubus spec.  (Brombeeren unbestimmt) 7 X  -              

Salix alba  (Silber-Weide) 7 X  -              

Salix spec.  (Weide) 7 X  -              

Salix x rubens  (Fahl-Weide) 7 X  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 X  -              

Solanum dulcamara  (Bittersüßer 
Nachtschatten) 

7 X  -              

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1 1  1 
     Anzahl Arten 34   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


